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See the notice on TED website

235035-2026 - Competition
Germany – Refrigerating and freezing equipment – Beschaffung einer CO2-basierten 
Wärmepumpenanlage zur Erprobung von Komponenten in zwei Lose
OJ S 67/2026 07/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR)
Email: evergabe@dlr.de
Legal type of the buyer: Group of public authorities
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Beschaffung einer CO2-basierten Wärmepumpenanlage zur Erprobung von 
Komponenten in zwei Lose
Description: Es ist im Rahmen dieses Verhandlungsverfahrens mit Teilnahmewettbewerb 
beabsichtigt, die Beschaffung einer CO2-basierten -basierten Wärmepumpenanlage zur 
Erprobung von Komponenten (CoCo.1) in zwei Lose zu unterteilen. Ziel ist die Realisierung 
einer betriebsbereiten Versuchsanlage für Forschung- und Entwicklungszwecke. Den 
Bewerbern steht es frei, Teilnahmeanträge für ein einzelnes Los oder für beide Lose 
abzugeben. In der anschließenden Angebotsphase sind sie an die getroffene Auswahl 
gebunden; ein nachträglicher Wechsel oder eine Erweiterung der Losauswahl ist 
ausgeschlossen. Die Abgabe eines Teilnahmeantrags begründet jedoch keine Verpflichtung, 
für das betreffende Los später auch ein Angebot abzugeben. Bitte beachten: Die folgenden 
losweisen Beschreibungen der Auftragsgegenstände sind keine Leistungsbeschreibungen. 
Vielmehr dienen diese Beschreibungen den potenziellen Bewerbern/Bietern dazu, 
einzuschätzen, ob eine Teilnahme an der Ausschreibung von Interesse bzw. erstrebenswert 
ist, also ob der hier beschriebene Auftragsgegenstand zum Leistungsspektrum eines 
potenziellen Bewerbers/Bieters passt. Die eigentlichen Leistungsbeschreibungen werden 
nebst weiteren Bestandteilen der Vergabeunter-lagen ausschließlich den Bewerbern bekannt 
gegeben, die den Teilnahmewettbewerb erfolgreich bestanden haben, und zwar in der zweiten 
Phase der Ausschreibung, der Angebotsphase. Weitere Informationen zum Ablauf des 
zweistufig durchzuführenden Vergabeverfahrens können diesen Vergabeunterlagen für den 
Teilnahmewettbewerb entnommen werden. Beschreibung des Auftragsgegenstands in Los 1 – 
Primärkreis der CO2-basierten -Anlage Gegenstand von Los 1 ist die Planung, Lieferung, 
Montage und Inbetriebnahme des Primärkreises der CO2-basierten Wärmepumpenanlage. 
Das Los umfasst die vollständige Auslegung und Realisierung eines geschlossenen CO2-
Prozesskreislaufs (R744), der für den Betrieb im transkritischen Be-reich ausgelegt ist. 
Bestandteil des Loses ist zudem die Umsetzung der zugehörigen Betriebssteuerung auf Basis 
einer speicherprogrammierbaren Steuerung (SPS) einschließlich Bedien- und 
Überwachungsmöglichkeiten, Sicherheitsfunktionen, Datenaufzeichnung und Anbindung der 
für den Betrieb erforderlichen Mess- und Regelkomponenten. Folgende Betriebsparameter 
sind vorgesehen: • Verdampfungstemperaturbereich: ca. -10 °C bis +20 °C • 
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Betriebstemperaturbereich mindestens 160 °C (Verdichteraustrittstemperatur) • Massenstrom: 
2,2 kg/s (Bei pLP= 30 bar; pHP= 100 bar) • Betrieb im Hochdruckbereich bis mindestens 130 
bar Optional kann im Rahmen dieses Loses voraussichtlich auch die technische Anbindung 
der Steuerung an den in Los 2 vorgesehenen Sekundärkreis angeboten werden. 
Beschreibung des Auftragsgegenstands in Los 2 – Rückkühler im Sekundärkreis der CO2-
Anlage Kern von Los 2 ist die Planung, Lieferung, Montage und Inbetriebnahme eines 
wetterfesten Rückkühlers zur Außenaufstellung, der für den Betrieb mit einem geeigneten 
Wärmeträgermedium (z.B. Wasser-Glykol-Gemisch) ausgelegt ist. Der Rückkühler ist so zu 
dimensionieren, dass die im Primär-kreis entstehende Wärmeleistung zuverlässig abgeführt 
werden kann. Die interne Steuerung des Rückkühlers muss einen stabiler Anlagenbetrieb 
auch unter variierenden Betriebsbedingungen gewährleisten. Optional können zusätzlich zur 
Mindestleistung voraussichtlich weitere Komponenten für die Umsetzung des vollständigen 
sekundärseitigen Kreislaufes angeboten werden. Hierzu können gehören: • Auslegung und 
Integration eines Speichers zur Stabilisierung des Anlagenbetriebs • Lieferung und Einbindung 
von Wärmeübertragern zur Systemintegration • Bereitstellung von Armaturen, Pumpen und 
Rohrleitungssystemen • Erweiterte Mess-, Steuer- und Regelungstechnik innerhalb des 
Sekundärsystems Für beide Lose gilt: Die Anlage wird später an folgendem DLR Standort 
errichtet: Projekthalle des DLR in Cottbus, Gerhart-Hauptmann-Straße 15, 03044 Cottbus.
(Von einer Kontaktaufnahme mit den Mitarbeiten-den des Standortes ist während des 
gesamten Vergabeverfahrens abzusehen.) Nach derzeitigem Planungsstand ist die 
Auftragserteilung für Ende Juli 2026 vorgesehen. Die Leistungen sollen bis spätestens März 
2027 erbracht werden. Sollten sich nennenswerte Änderungen im zeitlichen Ablauf ergeben, 
werden die Bewerber/Bieter umgehend und detailliert über die neuen Zeitpläne informiert.
Procedure identifier: fcd7831c-cd27-418c-ab8c-2e77f3ae7947
Internal identifier: E98128467
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 42513000 Refrigerating and freezing equipment

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Gerhart-Hauptmann-Straße 15  
Town: Cottbus
Postcode: 03044
Country subdivision (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Country: Germany
Additional information: Vertragsgemäßer Lieferort bzw. Erfüllungsort ist die Projekthalle des 
DLR in Cottbus (Gerhart-Hauptmann-Straße 15, 03044 Cottbus). Von einer Kontaktaufnahme 
mit den Mitarbeitenden des Standortes ist während des gesamten Vergabeverfahrens 
dringend abzusehen.

2.1.4.  General information
This procedure will be relaunched
Additional information: Ausschlussgründe wegen der Nähe zu Russland: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
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2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 2
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 2

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Fraud: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Money laundering or terrorist financing: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 
123 und 124 GWB.
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Participation in a criminal organisation: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 
123 und 124 GWB.
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Der Katalog der Ausschlussgründe 
ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Der Katalog der Ausschlussgründe 
ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Breaching of obligations in the fields of labour law: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt 
sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Breaching of obligations in the fields of social law: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt 
sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Grave professional misconduct: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 
124 GWB.
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus 
§§ 123 und 124 GWB.
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Der Katalog 
der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Der Katalog der 
Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Breaching obligation relating to payment of taxes: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt 
sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Business activities are suspended: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 
und 124 GWB.
Insolvency: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.
Assets being administered by liquidator: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 
123 und 124 GWB.
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Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Der Katalog der Ausschlussgründe ergibt sich aus §§ 123 und 124 GWB.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Los 1 – Primärkreis der CO#-Anlage
Description: Beschreibung des Auftragsgegenstands in Los 1 – Primärkreis der CO#-Anlage: 
Gegenstand von Los 1 ist die Planung, Lieferung, Montage und Inbetriebnahme des 
Primärkreises der CO#-basierten Wärmepumpenanlage. Das Los umfasst die vollständige 
Auslegung und Realisierung eines geschlossenen CO#-Prozesskreislaufs (R744), der für den 
Betrieb im transkritischen Be-reich ausgelegt ist. Bestandteil des Loses ist zudem die 
Umsetzung der zugehörigen Betriebssteuerung auf Basis einer speicherprogrammierbaren 
Steuerung (SPS) einschließlich Bedien- und Überwachungsmöglichkeiten, 
Sicherheitsfunktionen, Datenaufzeichnung und Anbindung der für den Betrieb erforderlichen 
Mess- und Regelkomponenten. Folgende Betriebsparameter sind vorgesehen: • 
Verdampfungstemperaturbereich: ca. -10 °C bis +20 °C • Betriebstemperaturbereich 
mindestens 160 °C (Verdichteraustrittstemperatur) • Massenstrom: 2,2 kg/s (Bei pLP= 30 bar; 
pHP= 100 bar) • Betrieb im Hochdruckbereich bis mindestens 130 bar Optional kann im 
Rahmen dieses Loses voraussichtlich auch die technische Anbindung der Steuerung an den 
in Los 2 vorgesehenen Sekundärkreis angeboten werden. Für beide Lose gilt: Die Anlage wird 
später an folgendem DLR Standort errichtet: Projekthalle des DLR in Cottbus, Gerhart-
Hauptmann-Straße 15, 03044 Cottbus.(Von einer Kontaktaufnahme mit den Mitarbeiten-den 
des Standortes ist während des gesamten Vergabeverfahrens abzusehen.) Nach derzeitigem 
Planungsstand ist die Auftragserteilung für Ende Juli 2026 vorgesehen. Die Leistungen sollen 
bis spätestens März 2027 erbracht werden. Sollten sich nennenswerte Änderungen im 
zeitlichen Ablauf ergeben, werden die Bewerber/Bieter umgehend und detailliert über die 
neuen Zeitpläne informiert.
Internal identifier: LOT-0001 341/2026/8724459/E98128467

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 42513000 Refrigerating and freezing equipment

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Gerhart-Hauptmann-Straße 15  
Town: Cottbus
Postcode: 03044
Country subdivision (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Country: Germany
Additional information: Für beide Lose gilt: Die Anlage wird später an folgendem DLR Standort 
errichtet: Projekthalle des DLR in Cottbus, Gerhart-Hauptmann-Straße 15, 03044 Cottbus. 
Von einer Kontaktaufnahme mit den Mitarbeitenden des Standortes ist während des gesamten 
Vergabeverfahrens abzusehen. Nach derzeitigem Planungsstand ist die Auftragserteilung für 
Ende Juli 2026 vorgesehen. Die Leistungen sollen bis spätestens März 2027 erbracht werden. 
Sollten sich nennenswerte Änderungen im zeitlichen Ablauf ergeben, werden die Bewerber
/Bieter umgehend und detailliert über die neuen Zeit-pläne informiert.

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown
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5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: +++ Zum Nachweis der Eignung, der auch über 
wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen hinaus geht (!), müssen die Bieter die vom 
Auftraggeber geforderten folgenden Erklärungen und Nachweise einreichen. Diese werden 
nachfolgend in Form einer Aufzählung dargestellt. Weiterführende Details sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Sofern die Vergabeunterlagen Formblätter für die 
Bearbeitung bereitstellen, sind diese zu verwenden. +++ 1. Eigenerklärungen zu den 
Ausschlussgründen und der Selbstreinigung gemäß der §§ 123, 124 und 125 GWB 2. Ein 
Nachweis über die gegenwärtig bestehende Eintragung in die Handwerksrolle oder des 
aktuellen Berufs oder Handelsregisterauszug nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des 
Landes, der Gemeinschaft oder des Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem der Bieter 
ansässig ist . 3. Eigenerklärung zu dem Umsatz der vergangenen drei Geschäftsjahre (also 
2023, 2024 und 2025) gemäß Eignungsformblatt. Die Bewerber müssen dabei einen 
Mindestumsatz von: Los 1: 200.000 EURO Los 2: 100.000 EURO jährlich aufweisen. 
Bewerber, die Interesse an der Teilnahme an beide Lose zeigen, müssen einen kombinierten 
Mindestjahresumsatz nachweisen. Somit einen jährlichen Mindestumsatz von insgesamt 
300.000 EURO nachweisen. 4. Gültiger Nachweis/Eigenerklärung über die bestehende Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung gemäß Eignungsformblatt. (Mindestanforderung ist eine 
Deckungssumme je Schadensereignis in Höhe von: • 500.000 Euro für Personenschäden, • 
500.000 Euro für Sach- und Vermögensschäden) Besteht noch keine solche Versicherung, so 
reicht zunächst eine schriftliche Erklärung eines Versicherers, dass dieser noch vor Erteilung 
des Zuschlags bereit ist, rechtzeitig eine Versicherung abzuschließen. 5. Angabe von 
vergleichbaren, erfolgreich ausgeführten Referenzaufträgen im thematisch relevanten Bereich 
der Beschaffungsmaßnahme des jeweiligen Loses. Es gelten dabei im jeweiligen Los folgende 
Mindestanforderungen, die vollständig erfüllt sein müssen: Los 1 – Primärkreis der CO#-
Anlage: Es sind mindestens zwei erfolgreich umgesetzte Referenzaufträge zu transkritischen 
CO#-Anlagen vergleichbarer Größenordnung aus den letzten fünf Jahren nachzuweisen. Los 
2 – Rückkühler im Sekundärkreis der CO#-Anlage: Es sind mindestens drei erfolgreich 
ausgeführte Referenzaufträge aus den letzten fünf Jahren nachzuweisen, die einen 
eindeutigen Bezug zu dem im Los beschriebenen Auftragsgegenstand haben. Die Jahre 
berechnen sich wie folgend: Innerhalb der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages. Es wird um Nennung von Namen des Auftraggebers und 
Kontaktmöglichkeiten gebeten. Das umfasst dann den Namen des Kunden und eines dortigen 
zur Auskunft geeigneten Ansprechpartners samt dessen Kontaktdaten (Mailadresse und 
Telefonnummer). Um die Vertraulichkeit der Geschäftsbeziehungen zu gewährleisten, kann 
auf Nennung der Kontaktdaten verzichtet werden. Aber: Auf Verlangen der Vergabestelle 
muss der Bewerber kurzfristig (innerhalb von fünf Kalendertagen) diese Kontaktdaten zu den 
Referenzaufträgen nachreichen. 6. Angaben zur Entwicklung der Anzahl der beschäftigten 
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Mitarbeiter der letzten drei Jahren 7. Firmenprofil gemäß Formblatt (siehe Anlage) 8. 
Eigenerklärung gemäß Eignungsformblatt darüber, dass die Arbeitssprache bei der 
Durchführung des Projekts Deutsch oder Englisch ist, d. h. dass die gesamte Kommunikation 
in Wort und Schrift bei der Erfüllung des Vertrages vollkommen problemlos in deutscher oder 
englischer Sprache erfolgen kann. 9. Erklärung einer Bietergemeinschaft 10. 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer und der Eignung leihenden Unternehmen 
11. Eigenerklärung Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen 12. Eigenerklärung nach § 19 Abs. 
3 MiLoG, insoweit das MiLoG nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes des Bieters 
(Ort des Firmensitz des Bieters) anzuwenden ist. 13. Eigenerklärung „BMWK-Russland" bzgl. 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren. 14. 
Erklärung zur Losauswahl 15. Eigenerklärung zum elektronischen Zahlungsverkehr gemäß 
Eignungsformblatt.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Description: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Neben dem Preis, der 
mit nicht weniger als 30% und voraussichtlich nicht mehr als 50% in die Wertung einfließen 
wird, werden qualitative Kriterien bewertet. Die erfolgreichen Bewerber werden nach 
Auswertung der Teilnahmeanträge in einer dann folgenden zweiten Phase von der 
Vergabestelle mit weiteren wichtigen Einzelheiten zur Angebotserstellung (u. a. Vertrag samt 
Leistungsbeschreibung, Bewertungsmatrix usw.) versorgt werden.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E98128467

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E98128467
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 04/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber kann eine Aufklärung über 
Inhalte des Teilnahmeantrages und Eignungsunterlagen betreiben und eignungsbezogene 
Unterlagen nachfordern. Die Grundsätze der Gleichbehandlung und Nichtdiskriminierung 
werden dabei beachtet.

https://www.subreport.de/E98128467
https://www.subreport.de/E98128467
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Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne 
Wohnsitz der gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der Bundesrepublik 
Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik Deutschland zu 
benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung 
der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der 
verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge gegenüber dem 
Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten nennen. Der Antrag 
ist u. a. dann unzulässig, soweit: (1.) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, (2.) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, (3.) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, (4.) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Antrag ist u. a. nur dann zulässig, 
wenn die Unwirksamkeit des Auftrages im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Los 2 – Rückkühler im Sekundärkreis der CO#-Anlage
Description: Beschreibung des Auftragsgegenstands in Los 2 – Rückkühler im Sekundärkreis 
der CO#-Anlage: Kern von Los 2 ist die Planung, Lieferung, Montage und Inbetriebnahme 
eines wetterfesten Rückkühlers zur Außenaufstellung, der für den Betrieb mit einem 
geeigneten Wärmeträgermedium (z.B. Wasser-Glykol-Gemisch) ausgelegt ist. Der Rückkühler 
ist so zu dimensionieren, dass die im Primär-kreis entstehende Wärmeleistung zuverlässig 
abgeführt werden kann. Die interne Steuerung des Rückkühlers muss einen stabiler 
Anlagenbetrieb auch unter variierenden Betriebsbedingungen gewährleisten. Optional können 
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zusätzlich zur Mindestleistung voraussichtlich weitere Komponenten für die Umsetzung des 
vollständigen sekundärseitigen Kreislaufes angeboten werden. Hierzu können gehören: • 
Auslegung und Integration eines Speichers zur Stabilisierung des Anlagenbetriebs • Lieferung 
und Einbindung von Wärmeübertragern zur Systemintegration • Bereitstellung von Armaturen, 
Pumpen und Rohrleitungssystemen • Erweiterte Mess-, Steuer- und Regelungstechnik 
innerhalb des Sekundärsystems Für beide Lose gilt: Die Anlage wird später an folgendem 
DLR Standort errichtet: Projekthalle des DLR in Cottbus, Gerhart-Hauptmann-Straße 15, 
03044 Cottbus.(Von einer Kontaktaufnahme mit den Mitarbeiten-den des Standortes ist 
während des gesamten Vergabeverfahrens abzusehen.) Nach derzeitigem Planungsstand ist 
die Auftragserteilung für Ende Juli 2026 vorgesehen. Die Leistungen sollen bis spätestens 
März 2027 erbracht werden. Sollten sich nennenswerte Änderungen im zeitlichen Ablauf 
ergeben, werden die Bewerber/Bieter umgehend und detailliert über die neuen Zeitpläne 
informiert.
Internal identifier: LOT-0002 341/2026/8724459/E98128467

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 42513000 Refrigerating and freezing equipment

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Gerhart-Hauptmann-Straße 15  
Town: Cottbus
Postcode: 03044
Country subdivision (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Country: Germany
Additional information: Für beide Lose gilt: Die Anlage wird später an folgendem DLR Standort 
errichtet: Projekthalle des DLR in Cottbus, Gerhart-Hauptmann-Straße 15, 03044 Cottbus. 
Von einer Kontaktaufnahme mit den Mitarbeitenden des Standortes ist während des gesamten 
Vergabeverfahrens abzusehen. Nach derzeitigem Planungsstand ist die Auftragserteilung für 
Ende Juli 2026 vorgesehen. Die Leistungen sollen bis spätestens März 2027 erbracht werden. 
Sollten sich nennenswerte Änderungen im zeitlichen Ablauf ergeben, werden die Bewerber
/Bieter umgehend und detailliert über die neuen Zeit-pläne informiert.

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: +++ Zum Nachweis der Eignung, der auch über 
wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen hinaus geht (!), müssen die Bieter die vom 
Auftraggeber geforderten folgenden Erklärungen und Nachweise einreichen. Diese werden 
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nachfolgend in Form einer Aufzählung dargestellt. Weiterführende Details sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Sofern die Vergabeunterlagen Formblätter für die 
Bearbeitung bereitstellen, sind diese zu verwenden. +++ 1. Eigenerklärungen zu den 
Ausschlussgründen und der Selbstreinigung gemäß der §§ 123, 124 und 125 GWB 2. Ein 
Nachweis über die gegenwärtig bestehende Eintragung in die Handwerksrolle oder des 
aktuellen Berufs oder Handelsregisterauszug nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des 
Landes, der Gemeinschaft oder des Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem der Bieter 
ansässig ist . 3. Eigenerklärung zu dem Umsatz der vergangenen drei Geschäftsjahre (also 
2023, 2024 und 2025) gemäß Eignungsformblatt. Die Bewerber müssen dabei einen 
Mindestumsatz von: Los 1: 200.000 EURO Los 2: 100.000 EURO jährlich aufweisen. 
Bewerber, die Interesse an der Teilnahme an beide Lose zeigen, müssen einen kombinierten 
Mindestjahresumsatz nachweisen. Somit einen jährlichen Mindestumsatz von insgesamt 
300.000 EURO nachweisen. 4. Gültiger Nachweis/Eigenerklärung über die bestehende Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung gemäß Eignungsformblatt. (Mindestanforderung ist eine 
Deckungssumme je Schadensereignis in Höhe von: • 500.000 Euro für Personenschäden, • 
500.000 Euro für Sach- und Vermögensschäden) Besteht noch keine solche Versicherung, so 
reicht zunächst eine schriftliche Erklärung eines Versicherers, dass dieser noch vor Erteilung 
des Zuschlags bereit ist, rechtzeitig eine Versicherung abzuschließen. 5. Angabe von 
vergleichbaren, erfolgreich ausgeführten Referenzaufträgen im thematisch relevanten Bereich 
der Beschaffungsmaßnahme des jeweiligen Loses. Es gelten dabei im jeweiligen Los folgende 
Mindestanforderungen, die vollständig erfüllt sein müssen: Los 1 – Primärkreis der CO#-
Anlage: Es sind mindestens zwei erfolgreich umgesetzte Referenzaufträge zu transkritischen 
CO#-Anlagen vergleichbarer Größenordnung aus den letzten fünf Jahren nachzuweisen. Los 
2 – Rückkühler im Sekundärkreis der CO#-Anlage: Es sind mindestens drei erfolgreich 
ausgeführte Referenzaufträge aus den letzten fünf Jahren nachzuweisen, die einen 
eindeutigen Bezug zu dem im Los beschriebenen Auftragsgegenstand haben. Die Jahre 
berechnen sich wie folgend: Innerhalb der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages. Es wird um Nennung von Namen des Auftraggebers und 
Kontaktmöglichkeiten gebeten. Das umfasst dann den Namen des Kunden und eines dortigen 
zur Auskunft geeigneten Ansprechpartners samt dessen Kontaktdaten (Mailadresse und 
Telefonnummer). Um die Vertraulichkeit der Geschäftsbeziehungen zu gewährleisten, kann 
auf Nennung der Kontaktdaten verzichtet werden. Aber: Auf Verlangen der Vergabestelle 
muss der Bewerber kurzfristig (innerhalb von fünf Kalendertagen) diese Kontaktdaten zu den 
Referenzaufträgen nachreichen. 6. Angaben zur Entwicklung der Anzahl der beschäftigten 
Mitarbeiter der letzten drei Jahren 7. Firmenprofil gemäß Formblatt (siehe Anlage) 8. 
Eigenerklärung gemäß Eignungsformblatt darüber, dass die Arbeitssprache bei der 
Durchführung des Projekts Deutsch oder Englisch ist, d. h. dass die gesamte Kommunikation 
in Wort und Schrift bei der Erfüllung des Vertrages vollkommen problemlos in deutscher oder 
englischer Sprache erfolgen kann. 9. Erklärung einer Bietergemeinschaft 10. 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer und der Eignung leihenden Unternehmen 
11. Eigenerklärung Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen 12. Eigenerklärung nach § 19 Abs. 
3 MiLoG, insoweit das MiLoG nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes des Bieters 
(Ort des Firmensitz des Bieters) anzuwenden ist. 13. Eigenerklärung „BMWK-Russland" bzgl. 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren. 14. 
Erklärung zur Losauswahl 15. Eigenerklärung zum elektronischen Zahlungsverkehr gemäß 
Eignungsformblatt.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
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The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Description: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Neben dem Preis, der 
mit nicht weniger als 30% und voraussichtlich nicht mehr als 50% in die Wertung einfließen 
wird, werden qualitative Kriterien bewertet. Die erfolgreichen Bewerber werden nach 
Auswertung der Teilnahmeanträge in einer dann folgenden zweiten Phase von der 
Vergabestelle mit weiteren wichtigen Einzelheiten zur Angebotserstellung (u. a. Vertrag samt 
Leistungsbeschreibung, Bewertungsmatrix usw.) versorgt werden.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E98128467

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E98128467
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 04/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber kann eine Aufklärung über 
Inhalte des Teilnahmeantrages und Eignungsunterlagen betreiben und eignungsbezogene 
Unterlagen nachfordern. Die Grundsätze der Gleichbehandlung und Nichtdiskriminierung 
werden dabei beachtet.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 

https://www.subreport.de/E98128467
https://www.subreport.de/E98128467
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unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne 
Wohnsitz der gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der Bundesrepublik 
Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik Deutschland zu 
benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung 
der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der 
verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge gegenüber dem 
Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten nennen. Der Antrag 
ist u. a. dann unzulässig, soweit: (1.) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, (2.) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, (3.) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, (4.) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Antrag ist u. a. nur dann zulässig, 
wenn die Unwirksamkeit des Auftrages im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR)
Registration number: Leitweg-ID 992-03005-81
Postal address: Linder Höhe
Town: Köln
Postcode: 51147
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Email: evergabe@dlr.de
Telephone: 000
Internet address: http://www.dlr.de/DE/Home/home_node.html
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer des Bundes
Registration number: 991-02380-92
Department: Vergabekammer
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de

mailto:evergabe@dlr.de
http://www.dlr.de/DE/Home/home_node.html
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Telephone: +492289499578
Fax: +492289499163
Internet address: https://www.bundeskartellamt.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: cf9b69a7-4466-4aa7-afbb-6dd85514dbcd  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 02/04/2026 18:27:33 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 235035-2026
OJ S issue number: 67/2026
Publication date: 07/04/2026

https://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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